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  Finanzmärkte 

 

 BWL 3  

      
  Dr. Stefan Kooths    

  
Beschreibung und Ziele 
§ Die Veranstaltung vertieft und erweitert die 

monetären Aspekte aus den Vorlesungen zur 
Makroökonomik (Volkswirtschaftliche Analy-
sen sowie Konjunktur und Wachstum) und 
zur Globalisierung. 

§ Neben der Funktionsweise wichtiger Finanz-
märkte und ihrer institutionellen Besonderhei-
ten steht vor allem die Verknüfpung zwischen 
monetären und realwirtschaftlichen Abläufen 
inner- und außerhalb einer Volkswirtschaft im 
Vordergrund des Interesses. 

§ Die binnenwirtschaftliche Analyse bezieht 
sich vor allem auf die Geld- und Kreditschöp-
fung (Erklärung des Geldangebotes) und die 
der Geldpolitik zur Verfügung stehenden In-
strumente, deren kurz- und langfristige Wir-
kung in einem makroökonomischen Modell 
untersucht werden. Hierbei wird insbesonde-
re das Zusammenspiel von Geld-, Kapital- 
und Wertpapiermarkt im Vordergrund stehen. 
Institutionell richtet sich die Vorlesung insbe-
sondere auf die Darstellung der EZB und ih-
rer geldpolitischen Instrumente und Strategie 
aus. 

§ Im außenwirtwirtschaftlichen Teil wird der 
Devisenmarkt als Erweiterung der makro-
ökonomischen Analyse einbezogen. In die-
sem Zusammenhang werden die Bestim-
mungsgründe des internationalen Güter- und 
Kapitalverkehrs und die sich daraus erge-
benden Rückwirkungen auf die nationale 
Stabilisierungspolitik bei unterschiedlichen 
Währungssystemen (Flex- versus Festkurs-
syteme) untersucht. Institutionell richtet sich 
der Blick auf wichtige Abschnitte der Welt-
währungspolitik und die aktuellen Aufgaben 
und Strategien des IWF. 

 

Umfang 
§ 2 SWS 
§ Verhältnis Vorlesung zu Nacharbeit 1 zu 1 
§ Aufgreifen aktueller wirtschaftlicher Vorgänge 

durch die Tagespresse/-medien 

 
Inhalt 
I. Einführung und Überblick 
II. Geld- und Kreditschöpfung 
III. Geld-, Kapital- und Wertpapierm arkt 
IV. Devisenmarkt: Währungssysteme 

und Wechselkurstheorien 
V. Internationale Makroökonomik 
VI. Zusammenfassung und Ausblick 

Methode 
§ Vorlesung und Literaturstudium  

Literatur und Software 
§ Dieckheuer, G.: Internationale Wirtschaftsbe-

ziehungen; 5. Aufl., München 2001. 
§ Kooths, S.: Gesamtwirtschaftlicher Modellbau 

mit MAKROMAT; München 2000. 
§ MAKROMAT , Version 5 

(www.makromat.de) 
§ weitere Materialien werden in der Veranstal-

tung bereitgestellt 

Prüfungsleistung 
§ Anwesenheitspflicht 
§ Klausur (90 Minuten): Fach- und anwen-

dungsbezogene Fragen. 

Voraussetzungen 
§ Abstraktionsvermögen und die Bereitschaft 

zu forschendem Lernen 
§ Verfolgung aktueller wirtschaftlicher Vorgän-

ge 

Ergänzende Veranstaltungen 
Volkswirtschaftliche Analysen (1. Sem.), Konjunk-
tur und Wachstum (2. Sem.), Globalisierung (3. 
Sem.). 

 

  
Dozent 

   

 Dr. Stefan Kooths hat an der Universität Münster 
Volkswirtschaftslehre studiert und promoviert. 
Derzeit ist er Wissenschaftlicher Assistent am 
dortigen Institut für industriewirtschaftliche For-
schung und Geschäftsführer des Muenster Institu-
te for Computational Economics an der FATM der 
Universität Münster. 

 Lehrveranstaltungen an der BiTS  
§ Volkswirtschaftliche Analysen 
§ Konjunktur und Wachstum  
§ Globalisierung 
§ Ordnungspolitik und Regulierung 
 
bits@kooths.de 
www.kooths.de/bits -fm 

 

 



 2

 
 Finanzmärkte  BWL 3 

      
 Dr. Stefan Kooths     

 
Ausführliche Beschreibung der Inhalte 
Prüfungsrelevante Inhalte, die nach Besuch der Veranstaltung vorausgesetzt werden können.  
(UE = Unterrichtseinheit à 45 Minuten) 

 
 

      
 

I. Einführung und Überblick 
§ Zentrale Fragestellungen 
§ Bedeutung der Finanzmärkte 
§ Umfang: 1 UE 

II. Geld- und Kreditschöpfung 
§ Zentralbankgeld und Geldangebot 
§ Der multiple Geld- und Kreditschöpfungs - 

prozess 
§ Geldpolitische Instrumente der EZB 
§ Umfang: 4 UE 

III. Geld-, Kapital- und Wertpapiermarkt 
§ Der Wertpapiermarkt im IS-LM-Modell (LF-

Kurve) 
§ Dynamische Analyse der Geld- und Fiskal-

poltik 
§ Umfang: 4 UE 

IV. Devisenmarkt: Währungssysmteme 
und Wechselkurstheorien 
§ Der Devisenmarkt: (K)ein Markt wie jeder 

andere 
§ Kurz- und langfristige Ansätze zur Wechsel-

kurserklärung (Devisenmarktmodelle) 
§ Wechselkurssysteme: Flexible, feste und gar 

keine Wechselkurse 
§ Währungssysteme und -krisen in der Praxis  
§ Umfang: 6 UE 

 
V. Internationale Makroökonomik 
§ Wechselkurs und Zahlungsbilanz (Z-Kurve) 
§ Geld- und Fiskalpolitik bei festen und flexib-

len Wechselkursen 
§ Makroökonomische Wirkungen der Wechsel-

kurspolitik 
§ Umfang: 8 UE 

VI. Zusammenfassung und Ausblick 
§ Gesamtschau der Ergebnisse 
§ Einordnung in betriebliche Entscheidungs-

prozesse 
§ Umfang: 1 UE 
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